Aufgabe 2

Der dargestellte Fundamentblock, der eine Masse von m = 200 kg besitzt, ist auf vier Federn und einem mittig angeordneten Dämpfer gelagert. Die Gesamtsteifigkeit der vier Federn beträgt cges = 200000 N/m. Zur Berücksichtigung des Dämpfers kann ein Dämpfungsgrad D = 0,08 angesetzt werden. Das Fundament wird durch eine periodische Fußpunktanregung u(t) = 0,5 mm · sin (80 s-1·t) beansprucht.
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1) Bestimmen Sie die Schwingungsamplitude 
[image: image7.bmp] der Fundamentschwingung x(t) und geben 

    Sie das Verhältnis 
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2) Berechnen Sie die Gesamtfederkraft zum Zeitpunkt t = 1,25 s.

3) Durch die Veränderung der Federsteifigkeit soll erreicht werden, dass das Verhältnis 
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= 0,1 wird. Berechnen Sie die zugehörige Gesamtsteifigkeit cges der 4 Fundamentfedern.
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x(t)





g = 9,81 m/s2
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